
DAS GELD LIEGT AUF DER STRASSE
Zum wissenschaftlichen Umgang mit Fundmünzen

Bewerbungen mit CV und Motivationsschreiben sind bis zum 15.01.2023 digital an die Koordinatorin
 des NV BW, Dr. Susanne Börner: susanne.boerner@zaw.uni-heidelberg.de zu richten.

Die Numismatische Springschool öndet in diesem Jahr am Verbundstandort Stuttgart statt. 

Inhalt: Im Fokus stehen v.a. die Methodik und die Feinheiten der epochenübergreifenden Fundnumis-
matik. Der Weg der Fundmünze wird von der Ausgrabung über die (gemeinsame) Bestimmung und 
Restaurierung bis hin zur Inventarisierung und Ausstellung nachverfolgt. Zudem werden Strukturen 
und Standards numismatischer Datenbanken präsentiert und Auswertungsmöglichkeiten diskutiert. 
Auch Berufsperspektiven für NumismatikerInnen werden erörtert. Die Veranstaltung wird in deutscher 
SpSprache durchgeführt.

Zielgruppe: Die Springschool wendet sich an Studierende und Promovierende archäologischer und 
historischer Disziplinen. Da mit Originalen gearbeitet wird, können nur 10 Plätze vergeben werden.

Ort: Universität Stuttgart, Landesmuseum Württemberg, Landesamt für Denkmalpøege in Esslingen

Beginn: Montag, 13. März, um 9.30 Uhr. Anreise am Vorabend ist erwünscht. 
Die Unterbringung wird zentral organisiert. Eine önanzielle Unterstützung ist für Auswärtige möglich.

Ende: Mittwoch, 15. März, um 16 Uhr

Informationen zum Numismatischen Verbund 
önden Sie unter: https://nvbw.zaw.uni-heidelberg.de/

Springschool des Numismatischen Verbundes 
in Baden-Württemberg (NV BW) in
Stuttgart, 13.-15. März 2023


